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Begrüßung und Vorstellung 
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 Prof. Dr. Uwe Schirmer, DHBW Lörrach 

 Studiengangsleiter BWL-Personalmanagement (Bachelor) 

 Wiss. Leiter Personalmanagement u. Wirtschaftspsychologie (Master) 

 Inhaber: Prof. Dr. Uwe Schirmer Leadership und HR-Management Consulting 

 2019 - dato:  Leiter Diagnostik-Beratungs-Center DHBW Lörrach 

 2017 - 2021: Eberle-Stiftung Forschungsprojekt „Digital Leadership Kompetenzen“ 

 2011 - 2013: ESF-Projekt „Demografie aktiv gestalten“ 

 2009 - 2022: Mitglied im Vorstand „Demografie Exzellenz e.V.“ (Gründungsmitglied 2009) 

 

 seit 07/2003: Professor  für  ABWL,  inbes.  Personalmanagement  und Mitarbeiterführung,  

     DHBW Lörrach 

 1999 - 2003: Leiter PE Ravensburger AG, Personalleiter Ravensburger Buchverlag  

 1996 - 1998: Programmmanager Führungskräfteentwicklung DB AG                         

 Assistent des Personalvorstands der Deutsche Bahn AG 

 1993 - 1996: Leitender Assistent und  Promotion,  Lehrstuhl  für  Unternehmensführung  und 

 Personalwirtschaft, TU Ilmenau 

 1987 - 1993: Studium BWL Universität Erlangen-Nürnberg, HRM/Organisationspsychologie 
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Agenda  
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1. Verständnis demografieorientiertes Personalmanagement (DPM) 

2. Lörracher Modell „Demografieorientiertes Personalmanagement“ 

3. Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements  

4. Ausgewählte Handlungsfelder im demografieorientierten Personalmanagement 

     

…und was machen Sie bereits, um Ihre Demografie-Fitness zu sichern? 
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1 Verständnis demografieorientiertes Personalmanagement 

vgl. im Folgenden grundsätzlich Schirmer, U. (Hrsg.): Demografie-Exzellenz, 2016; hier speziell Günther, T.; Die demografische Entwicklung und Ihre Konsequenzen für das Personalmanagement, 2014, S. 5ff. 

Wissenschaftliche Einordnung 

Schirmer, Uwe (2015): Demografie Exzellenz - Herausforderungen im 

Personalmanagement. Ergebnisse der bundesweiten Studie 2015, (Hrsg.): Bundesverband 

Deutscher Unternehmensberater BDU e.V., Bonn, Berlin, Brüssel, S. 18. 

Demografieorientiertes Personalmanagement 

Age-Diversity 

https://www.diversity.uni-freiburg.de/bereich-

gender-und-diversity/gender-diversity-konkret 

Nach  Gardenswartz, L.; Rowe, A.; Diverse 

Teams at Work, 1995, Burr Ridge ‐ Illinois: 

Irwin Professional.  
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1 Verständnis demografieorientiertes Personalmanagement 

Wissenschaftliche Einordnung 

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Statistiken-aktuell/Zeitreihengrafiken/Zeitreihengrafiken-Nav.html 

Drohender Arbeitskräftemangel?! Rente mit 67, 70 oder 72?!  

in Tausend 

2,25 Mio 

(01/2022) 

34,3 Mio  

(12/2021) 
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 Demografieorientiertes Personalmanagement (DPM) ist ein umfassendes, auf Dauer 

angelegtes Konzept zur Optimierung des Unternehmenserfolgs.  

 DPM dient der Sicherstellung des quantitativen und qualitativen Personalbedarfs durch 

eine Berücksichtigung von „Alt und Jung“.  

 Durch eine in ihren Leistungspotenzialen, Denkmustern und Kompetenzen „alters-

pluralistischen“ Belegschaft werden Organisationen vielseitiger und leistungsfähiger. 

vgl. Schirmer, Gesamtkonzept „ Demografieorientiertes Personalmanagement“, in Schirmer, U. (Hrsg.): Demografie Exzellenz, 2016, S. 18f. Sowie Zölch,, M.; Mücke, A.; Personalmanage-

ment  demografiegerecht gestalten, Stuttgart 2018, S. 12 ff.  

Demografieorientiertes Personalmanagement ist keine „neue Wissenschaft“! 

1 Verständnis demografieorientiertes Personalmanagement 
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Beschaffung 

Integration und Bindung 

Organisationale Beschäftigungsfähigkeit 

Employability und Motivation 

Wissensmanagement 

Kooperation 

mit  

externen 

Partnern 

Kompetenz- 

orientierte  
 

Altersstruk- 

turanalyse  
 

und  
 

-prognose 

Unternehmenskultur 

Unternehmensstrategie 

Alter(n)sgerechte Mitarbeiterführung 

Demografieorientiertes Personalcontrolling 

vgl. Schirmer, Gesamtkonzept „ Demografieorientiertes Personalmanagement“, in Schirmer, U. (Hrsg.): Demografie Exzellenz, 2016, S. 19.  

2 Lörracher Modell „Demografieorientiertes Personalmanagement (DPM)“ 
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2 Lörracher Modell „Demografieorientiertes Personalmanagement (DPM)“ 

Vgl. Schirmer, Gesamt- 

konzept „ Demografie- 

orientiertes Personal- 

management“, in  

Schirmer, U. (Hrsg.):  

Demografie Exzellenz,  

2016, S. 22.  

Vorlauf Eintritt/Etablierung Karriere Change Austritt 

Personalplanung 

Personalmarketing 
Personalmarketing/  

Employer Branding 

Personalbeschaffung Recruiting und Auswahl 

Integration und  

Bindung 
Integration/Retention De-Sozialisation 

Arbeitsschutz/Gesund-       

heitsmanagement (ver-   

hältnispräventiv) 

Diversity Management Diversity-Schulung 

Arbeitszeitgestaltung 

Lebensphasenorien-  

tiertes HRM i.e.S. 

Personalentwicklung    Ausbildung 
Anpassungs- 

qualifizierung 

Karrieremanagement 

Gesundheitsmanage-   

ment (verhaltens-   

präventiv) 

Präventiver Ge- 

sundheitscheck 

Anreizgestaltung/  

Entgeltmanagement 

Wissensmanagement Einarbeitung 
Senior-Consultants,  

Trainertätigkeit 

Vorbereitung Austritt 
Orientierungs- 

workshops 
Übergangsmodelle 

Wissens- 

management 

Wissensübernahme/Kompetenzvermittlung 

Organisatio- 

nale  

Beschäftigungs-   

fähigkeit 

Arbeitsplatzgestaltung/Betriebliches Gesundheitsmanagement/Work-Life-Balance/alternierende  

Telearbeit 

Diversity-Unterstützung/Age-Diversity/umfassendes Diversity- 

Management 

Arbeitszeitmodelle/Work-Life-Balance/Lebensarbeitszeitkonten 

Individualisiertes Unterstützungsangebot wie Sabbatical, psychologische Beratung, Elder   

Care usw. unter Zuhilfenahme der anderen Personalinstrumente 

Employability  

und Motivation 

Anpassungsqualifizierung/Aufstiegsqualifizierung/arbeitsintegrierte  

Kompetenzentwicklung/lebenslanges Lernen 

Karriereplanung und Personalförderung 

Persönliches Fitnessprogramm/Orientierungsworkshops für ältere Mitarbeiter/Betriebliches  

Gesundheitsmanagement 

Betriebliches Anreizsystem/Total Rewards Systeme/Deferred Compensation/Spontaneous  

Recognition 

Beschaffung 

Altersstrukturanalyse/strategische Personalbedarfsplanung/Nachfolgeplanung 

Internes Personalmarketing 

interne Personalbeschaffung, Talentpool, Stellenbörse,  

Karriereplanung 

Onboarding/Relocation,  

Dual Career-Programme 
Retentionmanagement mit Total Rewards  

Systemen 

Personal - 
prozesse - und 
- instrumente 

Mitarbeiter - Lebens - 
und Arbeits - 

phasen 
Ruhestand 

Schule, 
Ausbildung, 

Studium 

Berufseinstieg, 
Selbstständigkeit, 

Karrierestart 

Karriere, 
Familienphase, 

"Rushhour" des Lebens 

Sinnkrisen, Pflege  
von Angehörigen 

Empty Nest - Phase 
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3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

I. Analysephase 

  Strategie- und Kulturanalyse 

  Altersstrukturanalyse 

  Bestandsaufnahme aktuelle „Demografie-Fitness“ 

V. Controlling 

  Überprüfung der Jahresziele und steuernde Eingriffe 

  ggf. erneute Durchführung ausgewählter Analysen aus Phase I 

III. Projektplanung 

  Detaillierte Planung zur Umsetzung der ersten Handlungsfelder 

II. Strategie-Workshop 

  Festlegung der Demografie-Ziele 

  Bestimmung der Handlungsbedarfe 

  Definition strategischer Arbeitsplan (Mehrjahresplan) 

IV. Operative Umsetzungsphase 

  Abarbeiten der Jahresziele 

Schirmer, U.; Einführung 

eines demografieorien-

tierten Personalmanage-

ments, “, in Schirmer, U. 

(Hrsg.): Demografie 

Exzellenz, 2016, S. 29.  
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 2023 ist ein ganzheitliches Demografiekonzept eingeführt. 

 Die Führungskräfte sind Vorbilder für das Thema Age-Management.  

Vision 

Strategische Ziele 

Taktische Ziele 

 „Wir sind das demografieorientierte Unternehmen in der Region.“ 

 Grundsätze in Bezug auf Demografiemanagement sind formuliert. 

 Eine Altersstrukturanalyse ist durchgeführt 

Wo wollen wir 2030 stehen?  

Was wollen wir in 3 bis 5 Jahren erreicht haben? 

Was müssen wir dieses Jahr erreichen? 

I. Analysephase: Strategieanalyse zum Umgang mit dem demografischen Wandel 

3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

Demografischer Wandel als Chance:  

Mercedes Benz startet  

Demografie-Initiative in der Produktion 

https://group-media.mercedes-benz.com/marsMediaSite/de/instance/ko/Demografischer-Wandel-als-Chance-Mercedes-Benz-startet-Demografie-Initiative-in-der-Produktion.xhtml?oid=9920495 
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Werte und Normen 

Spielregeln, Richtlinien, Verbote, 

Führungsgrundsätze, Arbeitsordnung 

Symbolsystem: Artefakte 

Sprache, Rituale, Kleidung, Umgangs- 

formen, personalwirtschaftliche Instrumente 

Basisannahmen 

Über: Umweltbezug, Wahrheit, 

Zeit, Menschen, menschliches  

Handeln, soziale Beziehungen 

Handlungsleitung  

und 

Sinnstiftung 

Wandlung 

3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

I. Analysephase: Kulturanalyse 

Vgl. Schein, E. H.; Coming to a new awareness of organizational culture, in: Sloan Management Review, 2/1984, S. 4ff. 
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sichtbar, aber  

interpretationsbedürftig 

unsichtbar, unbewusst, 

als selbstverständlich genommen 

teils sichtbar,  

teils unbewusst 

Werte und Normen 

Spielregeln, Richtlinien, Verbote, 

Führungsgrundsätze, Arbeitsordnung 

Symbolsystem: Artefakte 

Sprache, Rituale, Kleidung, Umgangs- 

formen, personalwirtschaftliche Instrumente 

Basisannahmen 

Über: Umweltbezug, Wahrheit, 

Zeit, Menschen, menschliches  

Handeln, soziale Beziehungen 

• „Jugendwahn“ ist verpönt 

• Erfahrungen sind wichtig 

• Nicht Alter sondern Leistung zählt 

• Wertschätzung von Jung und Alt 

• Alter bringt spezifische Kompetenzvorteile 

• Aufwendige Jubilarehrung 

• Karriereoptionen für ältere Mitarbeiter 

• 60jährige im Talentmanagement 

Handlungsleitung  

und 

Sinnstiftung 

Wandlung 

3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

I. Analysephase: Kulturanalyse 

Vgl. Schein, E. H.; Coming to a new awareness of organizational culture, in: Sloan Management Review, 2/1984, S. 4ff. 
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3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

I. Analysephase: Kulturanalyse mit „ENI“ 
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3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

I. Analysephase: Kulturanalyse 
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Strategieintegriert und differenziert nach Kompetenzgruppen! 

Nach Hartmut Buck 

• regionale/internationale Rahmenbedingungen 

• Marktsituation 

• Unternehmensspezifika 

Anzahl  

Mitarbeiter 
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alter 
< 20          25          30          35          40          45 50          55          60          65 

300 

250 
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50 

0 

Annahme 1: 
Rekrutierungsprobleme: 
Auszubildende,  Diplo - 
manden , Studierende 

Annahme 2: 
Fluktuation 
in der  Integra - 
tionsphase 

2022 2027 

Resultierende Risiken: 
• Kompetenzverlust durch fehlenden Wissenstransfer von Alt zu Jun g  
• verringerte Arbeitsfähigkeit der Gesamtbelegschaft 
• sinkende Innovationsquote 
• drastische Überalterung ab 2026 

Annahme 3: 
Gezwungene, ver - 
stärkte Einstellung 
älterer Mitarbeiter 

jünger als 25 
26 - 35 

36 - 45 
46 - 55 

56 und älter 

0 
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10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

balanciert jugendzentriert komprimiert alterszentriert 

% 

I. Analysephase: Altersstrukturanalyse 

3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

Vgl. zu den Altersverteilungen Buck, H., Kistler, E., & Mendius, H. G. (2002). Demographischer Wandel in der Arbeitswelt: Chancen für eine innovative Arbeitsgestaltung. (Demographie und Erwerbsarbeit). Stuttgart: 

Fraunhofer IRB Verlag, S. 49 ff., insbes. S. 55 
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I. Analysephase: Alterstrukturanalyse mit dem Demografiekompass 3.0 (TBS DGB NRW e. V. 

3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

https://demobib.de/bib/ 
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I. Analysephase: Bestandausnahme Self-Assessment Demografie-Fitness 

3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 
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n = 11 (300 – 1.000 MA) 

Schirmer, U.; Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements,  in: Schirmer, U. (Hrsg.): Demografie Exzellenz, 2016, S. 39  
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3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

I. Analysephase: Bestandausnahme Self-Assessment Demografie-Fitness 
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3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

II. Strategie-Workshop 

Teilnehmende: 

- Geschäftsführung 

- HR-Bereich 

- Betriebsrat 

- Führungskräfte-Promotoren 
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3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

II. Strategie-Workshop 

Demografieziele festlegen 
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3 Einführung eines demografieorientierten Personalmanagements 

III. Projektplanung 
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Bereichsleiter 

Produktionslogistik 

Geschäftsführer  

Technik 

Bereichsleiter  

Lagerwirtschaft 

Leiter  

Endmontage 

Leiter 

Flurfahrzeuge 

Risikokriterien: Betriebszugehörigkeit, seit wann auf der Stelle, Alter… 

Leistungskriterien: Leistungsbewertung, Potenzialeinschätzung 

Beschaffungs- bzw. 

Entwicklungsbedarfe 

Bereichsleiter  

Produktion 

Leiter 

Hochregallager 

EP 

Risiko 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 

Nachfolgeplanungen 
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Vgl. Fahrion, O.; Potenziale 50+ - Kompetenzen älterer Arbeitnehmer, RWTH, 15.09.2006 

Personalbeschaffung 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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• Bewerbungsunterlagen anonymisiert 

 

 

 

 

 

 

 

• Aufgabe organisationaler Präferenzen 

 

• „Raus aus der Komfortzone!“ 

Name: - 

Alter: - 

Nationalität: - 

Familienstand: - 

Foto 

 - 

https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/downloads/DE/publika

tionen/AnonymBewerbung/leitfaden_anonymisierte_bewerbungsverfahren.p

df?__blob=publicationFile&v=4 

Softwarebeispiel: HRecruiting bietet die Möglichkeit das Bewerbungsverfahren diskriminierungsfrei online durchzuführen. Der 

Prozess läuft bis zu einem definierbaren Prozessschritt mit anonymisierten Bewerberprofilen ab, AGG relevante Informationen 

werden ausgeblendet. Damit wird eine neutrale Bewertung ermöglicht. Insbesondere für das Prescreening ist das Verfahren 

geeignet, ohne Mehraufwand internationalen Anforderungen gerecht zu werden.  

Personalbeschaffung 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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Work Ability 

Arbeits- 

anforderungen 

Kompetenzen 

(= Leistungsfähigkeit) 

Arbeits- 

belastungen 
Belastbarkeit 

(= Leistungsfähigkeit) 

Qualifikations-/ 

Kompetenzeinsatz 

Beanspruchung 

psychisch, 

physisch Physis, Stressresistenz…) 

verhaltenspräventiv verhältnispräventiv 

Arbeits- 

aufgabe 
Arbeit- 

nehmer Arbeitsmotivation 
Leistungs- 

bereitschaft 
Aufgaben- 

gestaltung 

Sicherstellung der Work Ability (Belastungs-Beanspruchungskonzept)  

Rohmert, W.; Rutenfranz, J.; Arbeitswissenschaftliche Beurteilung der Belastung und Beanspruchung an unterschiedlichen industriellen Arbeitsplätzen,. BMAS, Bonn, 1997, S. 24 sowie Institut für angewandte 

Arbeitswissenschaft e. V. (ifaa) (Hrsg.); KPB – Kompaktverfahren Psychische Belastung. Werkzeug zur Durchführung der Gefährdungsbeurteilung, Berlin 2017. 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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Sicherstellung der Work Ability: Work Ability-Index  

vgl. grundsätzlich BAUA 

(Hrsg.): Why WAI?, 4. Auflage, 

Dortmund 2011. 

NQA-WAI-Netzwerk (2017). Wie 

steht es um Ihre Arbeitsfähigkeit? 

WAI*-Fragebogen & Auswertung 

(Kurzversion); 

https://www.wainetzwerk.de/ 

uploads/ content/ pdf/WAI-

Fragebogen-

Kurzversion%20mit%20 

Auswertungsbogen.pdf (Abruf am 

12.06.2022). 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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Personalentwicklung 

• Nur sehr bedingte Befunde, dass eine altersbedingte, substanziell nachlassende 

kognitive Leistungsfähigkeit zu konstatieren ist. 

 

• Gefahr der altersbezogenen Segmentierung: traditionelle Produkte mit traditio-

nellen Herstellungsverfahren werden von älteren Mitarbeitenden gefertigt, inno-

vative Produkte mit modernen Technologien von jungen Mitarbeitenden -> so ge-

nannte Spezialisierungsfalle. 

 

• Unterschiede in der Lernkompetenz (wie lernt man? Stoffplanung, Lernziele, 

Angstabbau usw.) klären Lernleistung deutlich stärker auf, als das Alter. 

vgl. Roßnagel, S. C.; Mythos alter Mitarbeiter. Lernkompetenz jenseits der 40?!  Weinheim: Beltz PVU, 2008 sowie Hertzog, C., Kramer, A. F., Wilson, R. S., & Lindenberger, U. (2009). En-

richment effects on adult cognitive development. Can the functional capacity of older adults be preserved and enhanced? Psychological Science in the Public Interest, 9(1), 1–65.; hier S. 8; 

vgl. wieter Dehnpostel, P.; Arbeit lernförderlich gestalten – theoretische Aspekte und praktische Umsetzungen, in: lernen & lehren 76, 2004 , S. 148-156; Brandenburg/Domschke 2007, S. 

138 sowie Morschhäuser 2008, 67ff. 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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Anforderungen an ein  

Weiterbildungssystem  

für ältere Arbeitnehmer 

kürzere Ausbildungs- 

blöcke bei längerer 

Laufzeit 

soziales 

Lernen 

Erfahrungen und 

Vorwissen integrieren: 

individuellen Kompe-

tenzstand erfassen 

Lernprozess  individualisiert 

gestalten; selbstorganisiertes 

Lernen fördern 

Lernen im selbst- 

bestimmten Lern- 

Tempo: kein Zeitdruck 

lernförderliche Arbeitsplätze (job rotation,  

job enlargement, job enrichment): arbeits- 

integriertes Lernen 

durchgängige  

Weiterbildungs- 

Investitionen/-aktivitäten 

hohe Praxisnähe 

intensiver Einsatz teilnehmeraktivierender 

Lernmethoden; idealerweise in 

Abhängigkeit individueller Vorerfahrungen 

altersgerechte Lernsoftware: 

Benutzerfreundlichkeit,  

Reduktion der Optionen… 

induktiv-deduktive Lern- 

schleifen in handlungs-

orientierter Didaktik 

Differenzierung bzgl. 

Eingangsvoraussetzung 

auch bzgl. Gesundheit, 

Geschlecht, Bildung… 

Vermeidung schulischer „Lern- 

Settings“; aber Vermittlung von 

Lerntechniken 

Angst vor dem  

„Fuchs-Lernen“ nehmen 

ganzheitliche 

Lernaufgaben 

altersgemischte, formale Lerngruppen  

sind nicht unproblematisch 

Vgl. im Folgenden auch Jansen, R.; Performance älterer Mitarbeiter sichern – Weiterbildung und Jobdesign, in: DGFP e.V. (Hrsg.): Personalentwicklung bei längerer Lebensarbeitszeit, 

Gütersloh, 2012, S. 35-54.   

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
Personalentwicklung: Ältere und Jüngere lernen gleich, aber man kann es unterstützen 
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klassische  

vertikale Karriere 

hierarchische 

Karriere 

Lebensalter 

- horizontale, reduzierende und unstetige    

  (lebensphasenorientierte) Karrieren 

- Veränderung von Aufgabeninhalten 

- anforderungsreduzierte Arbeitsplätze 

- Teilzeitarbeitsplätze 

- Übernahme von anderen Aufgaben    

  (horizontale Job-rotation) 

67 50 25 

horizontal 

reduzierend 

unstetig 

Karrieremanagement 

Spiralkarriere 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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Planung Kontrolle 

Umsetzung 

Wissens- 

erwerb 

Wissens- 

bewahrung 

Wissens- 

nutzung 

Wissens- 

identifikation 

Vgl. im Folgenden North, P.; Wissensorientierte Unternehmensführung. Wissensmanagement gestalten, 7., Wiesbaden 2021, S. 174 f. sowie Probst, G.J.B.; Raub, S.; Romhardt, K.; Wissen managen. Wie Unternehmen ihre wertvollste Ressource optimal 

nutzen, 7. Auflage, Wiesbaden 2012. 

Wissensziele  
(U-kultur,  

Kernwissen…)  

Wissensmanagement umfasst alle unternehmerischen Aktivitäten, die sicherstellen, dass das benötigte 

Wissen zum richtigen Zeitpunkt, in der nötigen Quantität und Qualität am richtigen Ort zur Verfügung steht. 

Wissens- 

entwicklung 

Wissens- 

(ver-)teilung 

Wissens- 

bewertung 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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Pragmatische Methoden des Wissensmanagements im Demografiemanagement 

• Paten- und Mentorenmodelle bei der Einarbeitung neuer Mitarbeiter 

• altersgemischte Arbeitsgruppen 

• altersgemischte Lerntandems 

• „Businesspartner“ nach Renteneintritt – Senior-Consultants 

• Job rotation, job enrichment und job enlargement 

• Aufnahme der Wissensdokumentation, -weitergabe etc. in die Zielvereinbarung 

• interne „best Practice-Sammlung“ 

• Lessons Learned-Dokumentationen 

• strukturiert-formalisierte Übergabe-Prozesse – nicht nur Gespräche! 

• Storytelling zur Externalisierung: ältere Mitarbeiter erzählen ganze Geschäfts- 

  ereignisse, z.B. Gewinnung von neuen Kunden, erfolgreiche Messebesuche… 

Vgl. Baier, W.; Gruber, B.; Demografischer Wandel und betriebliches Übergangsmanagement: Arbeitsfähigkeit erhalten, Wissen sichern, Menschen begleiten, Stuttgart 2021, S. 137 ff.  
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Babyboomer:  

bis 1965 Geborene 

• Leben, um zu arbeiten 

• akzeptieren autoritäre  

  Strukturen 

• hohes Engagement  

  im Job 

• konsensorientiert 

Generation X:  

1966 bis 1980 Geborene 

• Online-Welt erst als  

  Erwachsene  

• aufgewachsen in Wohl-    

  stand/Frieden 

• Arbeiten, um zu leben 

• Vertrauen auf sich selbst 

Generation Y:  

1981 bis 1995 Geborene 

• Internet und Handy als  

  Lebensbestandteil 

• selbstbewusst, überheb-                

  lich, suchen Freiräume  

• team- und leistungsorientiert 

• wenig bindungsbereit 

Generation Z:  

1996 bis jetzt Geborene 

• Intensivierung der  

  Generation Y-Trends 

• „Leben im Netz“  

• Sinnhaftigkeit 

• Klare Trennung von „Work“  

  und „Life“ 

Generation Alpha: ab 2011 Geborene 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 

Generationenspezifische und intergenerative Mitarbeiterführung 
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Schirmer, U.; et al.; Führung der Generation Y. Berücksichtigung in Führungsgrundsätzen, in Personalführung, 4/2014, S. 22 - 29S. 75ff. 

Folgende Forderungen der Gen Z sind noch nicht ausreichend berücksichtigt *:  

• Rollenverständnis der Führungskräfte als Partner und Coach 

• Führungskräfte sollen Rückmeldungen annehmen und ihr Verhalten reflek-

tieren und offen sein für Neues (tradiertes Denken überwinden) 

• Führungsstil: individuell und fürsorglich 

• Bedeutung von wertschätzendem Feedback und Teambildung 

* Auf der Basis von 472 Aussagen in Führungsgrundsätzen aus 35 Unternehmensgrundsätzen zur Führung.  

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 

Generationenspezifische und intergenerative Mitarbeiterführung 
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Demografiecontrolling 

Ökonomisches Controlling 

Ist-Kosten 

Soll-Ist-Kosten-Vergleich 

Kosten-Nutzen-Vergleich: 

Opportunitätskosten 

Human-Capital 

Maßnahmenbezogenes Controlling 

Altersstruktur 

motivationale 

Fehlzeiten 

Mitarbeiter- 

Commitment 

Fluktuation 

Instrumenten- 

Kennzahlen (Age- 

Management-Score) 

Arbeits- 

zufriedenheit 

Umsatz 

Gewinn 

Kunden- 

bindung 

Gesundheits- und Ar-  

beitsgestaltungs-Index 

(Work-Ability-Index) 

Age-Kultur- 

Index 

Führungsqualität 

Demografie- 

Situation: 

national/ 

international 

Wert- 

steigerung 

vgl. Schirmer, U. Demografie Exzellenz,  

Wiesbaden 2016, S. 129 – 139, erweitert. 
Umsetzungsmöglichkeiten 

Zeitperspektive: operativ, strategisch  

Zeitpunkt: prozessbegleitend, ergebnisbezogen 

4 Ausgewählte Handlungsfelder im DPM 
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Schirmer, Uwe (2015): Demografie Exzellenz - Herausforderungen im Personalmanagement. Ergebnisse der bundesweiten Studie 2015, (Hrsg.): Bundesverband Deutscher 

Unternehmensberater BDU e.V., Bonn, Berlin, Brüssel, S. 21. 

n = 1.499 
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Armutat, S. et al.; Personalmanagement in Zeiten von Demografie und Digitalisierung, Wiesbaden 2018. 

Baier, W.; Gruber, B.; Demografischer Wandel und betriebliches Übergangsmanagement: Arbeitsfähigkeit 

erhalten, Wissen sichern, Menschen begleiten, Stuttgart 2021.  

Becker, M.; Systematisches Diversity Management, Stuttgart 2015. 

Budliger, H. (Hrsg): Demografscher Wandel und Wirtschaft, Wiesbaden 2021. 

 
Gardenswartz, L.; Rowe, A.; Managing Diversity: A Complete Desk Reference and Planning Guide, 3. Aufl., 
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